
NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Blasbach

Sitzungsnummer 48. Sitzung

Datum Mittwoch, den 23.02.2011

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr

Sitzungsende 20:30 Uhr

Sitzungsort Gruppenraum des st. Gebäudes, Bergstraße 42

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Schatz, Hans-Werner CDU
Stellv. Ortsvorsteher Brandtner, Manfred FW
Ortsbeiratsmitglied Pfeiffer, Gerd SPD
Ortsbeiratsmitglied Schatz, Gerlinde CDU
Ortsbeiratsmitglied Tiegs, Michael FW
Ortsbeiratsmitglied Tiegs, Stefan SPD
Ortsbeiratsmitglied Zipp, Martin SPD

ferner war anwesend:
Schäfer, Manfred, Schriftführer

Ortsvorsteher   S c h a t z    eröffnet die 48. Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt
fest, dass gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben werden
und dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist.

Auf Antrag von Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   wird die Tagesordnung um den Punkt
„Antrag Kirchengemeinde“ erweitert und hat folgendes Aussehen:

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Anerkennung der Niederschrift über die 47. Sitzung am 08.12.2010
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TOP 2
Geschwindigkeitsmessungen im Stadtteil Blasbach; 
Schreiben des Ordnungsamtes vom 07.01.2011

TOP 3

Aktion „Saubere Landschaft 2011“

TOP 4
Antrag Kirchengemeinde

TOP 5
Stellungnahmen des Magistrates

TOP 6
Mitteilungen, Anfragen und Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Anerkennung der Niederschrift über die 47. Sitzung am 08.12.2010

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

TOP 2
Geschwindigkeitsmessungen im Stadtteil Blasbach; 
Schreiben des Ordnungsamtes vom 07.01.2011

Die  Geschwindigkeitsmessungen  im  Stadtteil  Blasbach  im  Jahre  2010  wurden  vom
Ordnungsamt aufgelistet und sind dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.

TOP 3

Aktion „Saubere Landschaft 2011“

Diese jährlich stattfindende Säuberungsaktion wird nach Vorgaben des Landes Hessen
(Sauberhaftes Hessen) auf Samstag, 09.04.2011 festgelegt. Beginn 09:00 Uhr.

TOP 4
Antrag Kirchengemeinde

Bekanntlich will die Ev. Kirchengemeinde Blasbach das Ev. Gemeindehaus sanieren und
restaurieren und hat  direkt  an die Stadt  Wetzlar  einen Antrag auf  Bezuschussung der
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Maßnahme gestellt. Auf die Beratung im Ortsbeirat  Blasbach in der 47. Sitzung, TOP 3,
wird Bezug genommen.
Ortsvorsteher   S c h a t z   führt aus, die noch von der Stadt geforderte Kostenaufstellung
sei  vom  Architekten  verspätet  eingereicht  worden,  so  dass  eine  Bezuschussung  im
Haushalt  2011  keine  Berücksichtigung  habe  finden  können.  Die  dem  Ortsbeirat
vorliegende Kostenaufstellung wird als sehr »hoch gegriffen« betrachtet.
Ortsvorsteher   S c h a t z   vertritt die Meinung, die kirchliche Synode sollte sich auch an
den Kosten beteiligen. Die finanzielle Situation der Kirchengemeinde Blasbach habe sich
inzwischen durch eine Erbschaft in Höhe von 110.000 Euro verbessert.

Ortsbeiratsmitglied   Z i p p   rät bei einem solch umfangreichen Sanierungsprogramm
sollte man genaue Überlegungen anstellen, welche Maßnahmen noch eingeplant werden
müssten, die sich in der Vergangenheit als Mangel erwiesen hätten, was da wäre:

a) Küchenvergrößerung und Verbesserung hinsichtlich der Einrichtung
b) Wasseranschluss für eine verbesserte Gläserspülung
c) Verbesserung der Kühlgelegenheit, evtl. Einbau eines angemessenen Kühlhauses.

Diese Verbesserungsvorschläge und evtl. noch weitere sollen in einem Gespräch mit der
Kirchengemeinde und der Stadt Wetzlar vor Ort erörtert werden. 
Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   führt noch aus, dass die Denkmalschutzbehörde bei der
Maßnahme einbezogen sei.

Ortsbeiratsmiglied Stefan   T i e g s   bittet bei den anstehenden Gesprächen auch die
Wiedereröffnung des Jugendraumes, der zur Zeit renoviert werde, mit einzubeziehen.  

TOP 5
Stellungnahmen des Magistrates

5.1 Wasserführung Verbindungsweg Blasbach-Naunheim; 46. Sitzung des    
Ortsbeirates vom 23.11.2010, TOP 3.8
-Schreiben Büro des Baudezernates vom 12.01.2011- 

Anlage 2

5.2.1.Sonderzahlung Tonnagen Diabasbruch
5.2.2.Personelle Situation Stadtteilbüro
5.2.3.Befestigungsmaßnahme Sportlerheim
5.2.4.Ausbauplanung Hauptstraße

– 47. Sitzung des Ortsbeirates vom 08.12.2010;
Schreiben Büro des Magistrats vom 25.01.2011

Anlage 3

Hierzu stellt der Ortsbeirat fest, dass man bereits seit Herbst 2009 um die Vorstellung der
Ausbaupläne der Hauptstraße durch das Fachamt bemüht sei und sich die Angelegenheit
immer wieder verzögert habe. Aus diesem Grunde dringe man jetzt auf die Vorstellung der
im Schreiben genannten Varianten.

5.3   Arbeiten im Zusammenhang mit der Erschließung des Baugebietes „Auf der     
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  Hell“
hier: Eingrünung der Böschung im Bereich der L 3053
– Sitzung des Ortsbeirates vom 23.11.2010, TOP 3.1; Schreiben des Tiefbauamtes vom

26.01.2011

Anlage 4

Diese Stellungnahme kommentiert Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   dahingehend, dass
die  Maßnahme  gegenüber  dem  vor  geraumer  Zeit  stattgefundenen  Ortstermin  eine
Veralberung darstelle und er hoffe, dass Herr Ketterer als Leiter des Baudezernates vor
dem  Ende  seiner  Amtszeit  die  Eingrünung  noch  „in  den  Griff“  bekomme.
Ortsbeiratsmitglied   Z i p p   verweist nochmals auf die Gewährleistungsverpflichtung für
die in Rede stehende Maßnahme.   

TOP 6
Mitteilungen, Anfragen und Verschiedenes

6.1 Defekter Fußweg

Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   bittet um Instandsetzung des Bürgersteiges im Bereich
der Querungshilfe am Ev. Gemeindehaus und Einmündung Fußweg zum Pfaffenrain
(Lockerung der Verbundsteine).    

6.2 Verbindungsweg Hauptstraße/Pfaffenrain

In diesem Weg sind mehrere Stufen defekt.

6.3 Ausbau L 3053

Ortsbeiratsmitglied   P f e i f  f  e r   schlägt vor, das Hessische Amt für  Straßen- und
Verkehrswesen möge dem Ortsbeirat die Planunterlagen für den Restausbau der L 3053
zwischen Hermannstein und Blasbach vorstellen

a) hinsichtlich des Zeitenplanes
b) in welcher Form der Ausbau erfolgen soll.

Somit  könne  der  Ortsbeirat  seinen  örtlichen  Sachverstand  mit  einbringen.  Vor  allen
Dingen sollte eine einheitliche Straßenbreite Berücksichtigung finden. Ortsbeiratsmitglied
Z i p p   schlägt noch vor, hinsichtlich der jetzt schon  festzustellenden Raserei sollte auch
über Geschwindigkeits-Reduzierungs-Maßnahmen nachgedacht werden.

6.4 Ausführungsmaßnahmen nach der Graben- und Wegeschau

Ortsbeiratsmitglied    P  f  e  i  f  f  e  r    bemängelt,  dass  noch  nicht  alle  festgelegten
Maßnahmen  der  Graben-  und  Wegeschau  vollzogen  seien,  insbesondere  das
Freischneiden von Wegen im Außenbereich.

6.5 Ehrungen bei der Feuerwehr

Ortsvorsteher    S  c  h  a  t  z    gibt  seiner  Freude  Ausdruck,  dass  bei  der
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Jahreshauptversammlung  der  Feuerwehren  der  Stadt  Wetzlar  am  22.02.2011  in  der
Kulturhalle Naunheim folgende Blasbacher Feuerwehrleute eine Ehrung erfahren hätten:

Thorsten Kraft             Ehrenmedaille des Nassauischen Bezirksfeuerwehrverbandes in
Silber für 20-jährige aktive Mitarbeit

Eric Sascha Keiner      Silberne Florian-Medaille der Hessischen Jugendfeuerwehr
für besondere Verdienste

6.6 Bildung Wahlvorstand

Für die  Durchführung  der Kommunalwahl  am 27.03.2011 wird folgender  Wahlvorstand
gebildet:

Vormittagsdienst:
Gerlinde Schatz, Manfred Brandtner, Stefan Tiegs, Gerd Pfeiffer

Nachmittagsdienst:
Thomas  Hemmelmann,  Martin  Zipp,  Hendrik  Hemmelmann,  Hans-Werner  Schatz,
Dominik Hörbel

6.7 Straßenaufbruch Auf der Pitz 11/Finkenweg

Ortsbeiratsmitglied   B r a n d t n e r   bittet um Instandsetzung dieses Straßenaufbruches,
der eine Gefahr darstelle.

6.8 Fahrrad- und Fußweg Blasbach/Hermannstein

Ortsbeiratsmitglied   B r a n d t n e r   berichtet, der in Rede stehende Weg sei in einen
verkehrssicheren Zustand versetzt worden.

6.9 Erneuerung Fenster in der Wohnung des Kindergartengebäudes

Ortsbeiratsmitglied   B r a n d t n e r   bittet um einen Sachstandsbericht hinsichtlich der
Erneuerung der Fenster der Wohnung im Gebäude des Kindergartens.

6.10 Zuhörermeinung

6.10.1 Ev. Gemeindehaus

Ein  Zuhörer  vertritt  die  Meinung,  hinsichtlich  der  Baumaßnahme  „Ev.  Gemeindehaus“
sollten  heimische  Handwerker  Aufträge  erhalten,  was  auch  hinsichtllich  von
Wartungsarbeiten von Vorteil sei.

Wetzlar-Blasbach, 07.03.2011

Der Ortsvorsteher                                                        Der Schriftführer

gez.  Schatz                                                                 gez. Schäfer
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